
Protokoll 
 

über die Sitzung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb Wasserwerk der Stadt Varel 
am Donnerstag, 02.12.2021, 17:00 Uhr, im Jugend- und Vereinshaus Weberei, Oldenburger 
Straße 21, 26316 Varel. 

 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzender: Raimund Recksiedler    
stellv. Ausschussvorsitzender: Sascha Biebricher    
Ausschussmitglieder: Uwe Brennecke    
 Ralf Rohde    
stellv. Ausschussmitglieder: Uwe Cassens    
 Sören Krieghoff    
 Lars Kühne    
Betriebsleiter: Dirk Heise    
von der Verwaltung: Monika Kjeldgaard    
 Jens Neumann    
Gäste: Andreas Zieciak    
 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit 

2 Feststellung der Tagesordnung 

3 Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls über die Sitzung des Betriebs-
ausschusses für den Eigenbetrieb Wasserwerk der Stadt Varel vom 05.10.2021 

4 Einwohnerfragestunde 

5 Anträge an den Rat der Stadt Varel 

5.1 Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Varel für das Wirtschafts-
jahr 2022 und Finanzplanung für den Planungszeitraum 2021 - 2025 
Vorlage: 387/2021 

6 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
Kein Tagesordnungspunkt 

7 Beschlüsse in eigener Zuständigkeit 
Kein Tagesordnungspunkt 

8 Anträge und Anfragen von Ausschussmitgliedern 

9 Zur Kenntnisnahme 

9.1 Trinkwasserqualität 

9.2 Grundwasserentnahme 
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Protokoll: 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
  

Ausschussvorsitzender Herr Recksiedler  eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Betriebsausschusses 
fest.  
 
 
 
 

 
2 Feststellung der Tagesordnung 
  

Die Tagesordnung wird festgestellt. 
.  
 
 
 
 

 
3 Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls über die Sitzung des 

Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb Wasserwerk der Stadt Varel vom 
05.10.2021 

  
Der öffentliche Teil des Protokolls über die Sitzung des Betriebsausschusses vom 
05.10.2021 wird einstimmig genehmigt.  
 
 
 
 

 
4 Einwohnerfragestunde 
  

In der Einwohnerfragestunde gibt es keine Wortmeldungen.  
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5 Anträge an den Rat der Stadt Varel 
  

 
 
 

 
5.1 Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Varel für das 

Wirtschaftsjahr 2022 und Finanzplanung für den Planungszeitraum 2021 - 
2025 
Vorlage: 387/2021 

  
Zu Beginn der Sitzung stellen der Ausschussvorsitzende Herr Recksiedler und der 
Betriebsleiter Erster Stadtrat Herr Heise den neu hinzugekommenen Ausschuss-
mitgliedern den Aufbau und die Aufgaben des Eigenbetriebes Wasserwerk vor. 
Nach Beantwortung der Fragen der Ausschussmitglieder wird vereinbart, mit dem 
Betriebsausschuss eine Besichtigung des Wasserwerkes durchzuführen. 
Herr Zieciak als Mitarbeiter der Betriebsführerin EWE stellt sich vor und erläutert 
kurz den technischen Aufgabenbereich der EWE. 
Danach stellt  Herr Betriebsleiter Heise den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes 
vor. Hinsichtlich des wirtschaftlichen Ausblicks weist er darauf hin, dass man sich 
in den nächsten Jahren Gedanken machen müsse, wie ein wirtschaftlicher Betrieb 
des Eigenbetriebes sichergestellt werden kann. 
 
Der Entwurf des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Varel 
für das Wirtschaftsjahr 2022 wurde in Abstimmung mit der Betriebsführerin EWE 
erstellt.  
 
Erfolgsplan 
 
Der Erfolgsplan weist bei Erträgen von 1.145.800 € und Aufwendungen von 
1.131.000 € einen Jahresgewinn in Höhe von 14.800 € aus. Damit wird im kom-
menden Wirtschaftsjahr weder eine Konzessionsabgabe erwirtschaftet, noch ge-
lingt es, den Mindestgewinn in Höhe von 1,5 % des Sachanlagevermögens in voller 
Höhe zu erwirtschaften. 
 
Die Erträge wurden auf Grundlage einer Wasserabgabe von 747.000 m³ berechnet 
(Wasserabgabe 2020: 706.000 m³, Prognose 2021: 720.000 m³). Stabilisierend 
wirkt hier die Wasserabgabe an den OOWV, die für das kommende Jahr mit 
100.000 m³ kalkuliert wurde. 
 
Im Bereich der Aufwendungen führen insbesondere zu erwartende höhere Ener-
giepreise sowie notwendige Maßnahmen am Betriebsgebäude über allgemeine 
Lohn- und Preissteigerungen hinaus zu höheren Ansätzen im Wirtschaftsplan.  
 
Vermögensplan 
 
Der Vermögensplan weist einen Finanzbedarf von 747.700 € und Deckungsmittel 
von 442.100 € aus. Die Deckungslücke in Höhe von 305.600 € kann durch die 
Kreditermächtigung des Wirtschaftsjahres 2021 geschlossen werden. 
 
Von den geplanten Auszahlungen entfallen 220.000 € auf die 
Mauerwerkssanierung des Wasserturms. Diese Maßnahme war bereits im 
vergangenen Jahr geplant und entsprechend im Wirtschaftsplan 2021 
veranschlagt. Wegen der auch derzeit noch unsicheren Förderkulisse wurde die 
Sanierung zunächst aufgeschoben und soll nunmehr im kommenden Jahr erfolgen. 
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Dem Betrag von 220.000 € liegt ein Sanierungsgutachten mit entsprechender 
Kostenschätzung zugrunde. Letztmalig wurde eine entsprechende Sanierung im 
Jahr 1997 vorgenommen, seinerzeit davon ausgehend, dass diese innerhalb von 
10-15 Jahren erneuert werden müsste. Nach nunmehr rund 25 Jahren soll die 
Sanierung im kommenden Jahr erfolgen.  
 
Des Weiteren sind regelmäßige Investitionen für den Neubau und Austausch von 
Wasserleitungen, die Herstellung von Hausanschlüssen sowie die Neubeschaffung 
und den Austausch von Wasserzählern geplant. Daneben sind insbesondere 
Tilgungsleistungen für langfristige Kredite sowie ein Ansatz für die Abdeckung des 
investiven Fehlbetrages aus dem Jahr 2020 vorgesehen. 
 

Die Deckung der Investitionen erfolgt aus erwirtschafteten Abschreibungen, der 
Verwendung des Jahresgewinns 2021 sowie der Aufnahme eines Darlehens in 
Höhe von 146.900 €. Daneben ist für die Sanierung des Wasserturms ein 
Zuschuss der Stadt Varel in Höhe von 50.000 € eingeplant.  
 
 
Finanzplanung 
 
Die Finanzplanung für den Erfolgsplan basiert im Erlösbereich auf der derzeitigen 
Tarifgestaltung und der Erwartung nahezu konstanter Wasserabgaben.  
 
Damit gelingt es jedoch weder den Mindestgewinn in Höhe von 1,5 % des Sachan-
lagevermögens in voller Höhe, noch eine Konzessionsabgabe zu erwirtschaften: 
 
 rechtl. zu- davon zu er- Mindest- davon zu 
 lässige KA wirtschaften gewinn erwirtschaften 
           
2021* 94.900  1.000 35.600 35.600  
2022 91.200  0 38.500 14.800 
  
2023 91.300  0 41.100 8.800  
2024 91.300  0 42.200 13.700 
2025 91.400  0 43.600 -4.000 

(*2021: aktuelle Prognose) 

Insgesamt werden im o. g. Zeitraum somit 460.100 € Konzessionsabgabe und 
128.100 € Mindestgewinn nicht erwirtschaftet. Insbesondere der nicht zu erzielen-
de Mindestgewinn verdeutlicht die angespannte wirtschaftliche Situation des Ei-
genbetriebes. Das Mindestziel des Substanzerhalts kann jedoch voraussichtlich bis 
2024 gewährleistet werden.  
 
Die Finanzplanung für den Vermögensplan sieht in den Jahren 2023 bis 2025 In-
vestitionen in das Sachanlagevermögen in Höhe von insgesamt 1.080.000 € so-
wie Tilgungsleistungen von 271.600 € vor. 
 
Die Finanzierung der Investitionen wird vorrangig über die erwirtschafteten Ab-
schreibungen, die Verwendung der Jahresgewinne aus Vorjahren sowie anteilig 
über die Aufnahme von langfristigen Darlehen erfolgen. Die Eigenkapitalquote 
wird sich zum Ende des Finanzplanungszeitraumes 31.12.2025 auf rund 42,5 % 
belaufen, womit sie sich weiterhin im branchenüblichen Rahmen bewegt. 
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Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Varel für das Wirt-
schaftsjahr 2022 wird in der vorliegenden Fassung beschlossen. Die Finanzpla-
nung des Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Varel für den Planungszeitraum 
2021 – 2025 wird in der vorliegenden Fassung zur Kenntnis genommen. 
 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 

 
6 Stellungnahmen für den Bürgermeister 

Kein Tagesordnungspunkt 
  

 
 
 

 
7 Beschlüsse in eigener Zuständigkeit 

Kein Tagesordnungspunkt 
  

 
 
 

 
8 Anträge und Anfragen von Ausschussmitgliedern 
  

Keine Anträge und Anfragen.  
 
 
 
 

 
9 Zur Kenntnisnahme 
  

 
 
 

 
9.1 Trinkwasserqualität 
  

Ausschussvorsitzender Herr Recksiedler regt an, dass in einer der nächsten Sit-
zungen des Betriebsausschusses über die hervorragende Qualität des Trinkwas-
sers des städtischen Wasserwerks - insbesondere auch im Vergleich zu Mineral-
wässern - berichtet werden sollte. 
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9.2 Grundwasserentnahme 
  

Betriebsleiter Herr Heise führt aus, dass jüngst gemeinsam mit der Betriebsführe-
rin ein erstes Vorgespräch mit Herrn Meyer vom Landkreis Friesland zur Verlän-
gerung der Wasserentnahmebewilligung geführt wurde, da die aktuelle in 2028 
ausläuft. Er regt an, dass Herr Meyer in einer der nächsten Sitzungen des Be-
triebsausschusses zum Thema Wassergewinnung und Wassersicherheit berich-
ten kann. 
(Anmerkung der Protokollführerin: Nach Rücksprache des Betriebsleiters mit 
Herrn Meyer wird dieser der Einladung des Betriebsausschusses gerne folgen.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 

gez. Raimund Recksiedler gez. Monika Kjeldgaard 
(Vorsitzender) (Protokollführerin) 
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